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Influenz 
 
 
 
Elektrostatische Aufladung durch Influenz 
 
Elektrostatik-Versuch zur Influenz von Klaus Wetzstein:  
http://www.k-wz.de/elektro/influenz.html  
  
 
Kann man ein elektrostatisch empfindliches Bauteil schädigen, ohne es zu berühren? Ja! 
Elektrostatische Aufladung kann über unterschiedliche Wege erfolgen. Der am wenigsten 
beachtete Weg ist die Influenz. 
 
Was passiert? 
Ein neutraler Körper wird durch ein nahes elektrostatisches Feld zu einer 
Ladungsverschiebung angeregt. Je stärker das Feld ist, je stärker ist auch die Verschiebung. 
Das können Sie plastisch in der oben verlinkten Homepage nachvollziehen. Diese 
Verschiebung der Ladung kann als elektrostatisches Feld gemessen werden.  
Erdet man nun diesen aufgeladenen Körper, gleicht sich die verschobene Ladung aus. 
Scheinbar ist der Körper nun wieder neutral. Wird nun erst die Erdung entfernt und dann das 
elektrostatische Feld, bleibt ein aufgeladener Behälter zurück. 
 
Ein Beispiel aus der Praxis: 
ein leitfähiger Behälter steht 
auf einem Transportwagen 
ohne leitfähige Rollen vor 
einem Packtisch. Durch das 
Abrollen einer Rolle 
„normaler“ Luftpolsterfolie 
generiert der Mitarbeiter ein 
starkes, elektrostatisches 
Feld, das auf den Behälter 
wirkt.  
Jetzt entnimmt der Mitarbeiter 
aus dem Behälter eine 
Leiterkarte. Da der Mitarbeiter 
z.B. durch Schuhe geerdet ist, 
gleicht er die Ladung des 
Behälters aus. Wenn der Behälter nun zu einem weiteren Arbeitsplatz gefahren wird, und 
damit aus dem Wirkungsfeld der Luftpolsterfolie entfernt wird, ist er elektrostatisch 
Aufgeladen und es besteht die Gefahr einer elektrostatischen Entladung. Das ist ein übliches 
Bild aus vielen Fertigungen.  
 
Je nach Empfindlichkeit Ihrer elektronischen Bauelemente und Kapazität des aufgeladenen 
Körpers können geringe Feldstärken für eine Schädigung ausreichen. Möglichkeiten sind: 
ein Sack mit „Loose Fill“-Material, ein Stapel aus isolierenden und leitfähigen Behältern, 
isolierende Ablagekörbe mit diversen Dokumentenhüllen, Styroporplatten als Verpackung für 
Displays oder Batterien oder eine Rolle Klebeband, u.v.m.  
 
Um Aufladung durch Influenz zu verhindern, achten Sie stets auf eine zuverlässige Erdung 
und auch bei nicht ESD-empfindlichen Bauteilen auf die richtige Verpackung. Am 
einfachsten für Sie ist es, Ihren Lieferanten eine Anlieferung nach EN 61340-5-1 ins 
Pflichtenheft zu schreiben.  
Die praktischen Übungen zum Thema Influenz sorgen bei unseren Schulungen stets für 
angeregte Diskussionen. 
 
Wissenswert: Auf Basis dieser Mechanismen funktionieren auch Feldstärkenmessgeräte. 
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